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Herren Kreisliga Gr. 2

TTV Dudenrode : TTV 79 Eschwege II 
Samstag, 04.12.2021, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV 79 Eschwege II – 9:7 Auswärtserfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 31:27 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTV 79 Eschwege II ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 2
gegen den TTV Dudenrode. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Schmiedek / Przetak den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten
auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 7. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Brötz / Krug gegen Voigt / Nguyen
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Voigt / Nguyen zu Ende ging. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben am Nachbartisch Nitsche / Brötz das Spiel gegen Schmiedek / Przetak noch aus der
Hand und verloren mit 1:3. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Saakel / May war für Rutt / Lewetz
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sebastian Brötz gewann sein Spiel gegen Udo
Saakel sicher mit 12:10, 13:11, 11:7. Kaum was zu bestellen hatte hingegen im Anschluss Tim
Nitsche beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen Silas Schmiedek. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Timo Krug konnte im Spiel gegen Vinh Nguyen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen Sieg holte
nachfolgend Björn Rutt beim 11:4, 6:11, 11:8, 11:5 gegen Florian Voigt. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte
Rainer Brötz seinen Gegner Michael May beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Chancenlos
war dann Horst Lewetz gegen Tim Przetak nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Sebastian Brötz
kam mit der Spielweise von Silas Schmiedek am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen. Genügend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Tim Nitsche letztlich an der Hand, um Udo Saakel zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 11:2, 9:11, 11:9, 12:14, 8:11
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Timo Krug und Florian Voigt sich am Tisch gegenüber
standen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte daraufhin Björn Rutt letztlich im Repertoire, um Vinh Nguyen final zu
gefährden, somit stand es am Ende 3:11, 7:11, 9:11. Das musste man neidlos anerkennen. Mit 3:1
gewann am Nachbartisch Rainer Brötz gegen Tim Przetak und gab dabei nur einen Satz her. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Horst Lewetz bekam seinen Gegner
Michael May indes beim deutlichen 8:11, 4:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Brötz / Krug letztlich
im Repertoire, um Schmiedek / Przetak final zu gefährden, somit stand es am Ende 8:11, 5:11, 16:
18. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV 79 Eschwege II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Dudenrode nun ein Punktekonto von 2:12 Punkten auf,
während der TTV 79 Eschwege II vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2021 gegen den TSV 1923
Oberrieden ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Dudenrode bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.12.2021 gegen den VfL Wanfried.

 Statistik:
 TTV Dudenrode

Doppel: Brötz / Krug 0:2, Nitsche / Brötz 0:1, Rutt / Lewetz 0:1 
Einzel: S. Brötz 2:0, T. Nitsche 1:1, T. Krug 1:1, B. Rutt 1:1, R. Brötz 2:0, H. Lewetz 0:2 

 TTV 79 Eschwege II
Doppel: Schmiedek / Przetak 2:0, Voigt / Nguyen 1:0, Saakel / May 1:0 
Einzel: S. Schmiedek 1:1, U. Saakel 0:2, F. Voigt 1:1, V. Nguyen 1:1, T. Przetak 1:1, M. May 1:1


